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Nachdruck und Vervielfältigung sowie schriftliche, telegraphische und telephonische 
Verbreitung — auch auszugsweise — ohne besondere Genehmigung nicht zulässig 

Zuckerrübe gegen Zuckerrohr 
Ohne die Zuckerrübe, die von allen landwirtschaftlichen Nutzpflanzen in den gemäßigten Zonen die 

höchsten Nähmtofferträge von der Flächeneinheit bringt, ist eine intensive Landwirtsehaft undenkbar. Der 
vom 22. bis 27. Mai 1938 in Berlin und Goslar tagende 12. Internationale Kongreß der europäischen 
Rübenanbauer gibt Veranlassung, das Verhältnis zwischen den beiden Konkurrenten „Rübe und Rohr" und 
die Aussichten für die Zukunft des Zuckerrübenbaus zu beleuchten. 

Das Vordringen des Rohrzuckers  Wenn der Weltkrieg auch das Vordringen des 
Die uralte Form der Zuckergewinnung aus  Rohrzuckers begünstigt hat, so hätte diese Ver-

Rohr wurde im Laufe des vorigen Jahrhunderts  lagerung ohne eine Überlegenheit des Rohrzuckers 
durch die neu aufgenommene Rübenzuckererzeu-  niemals von Dauer sein können. Das Zuckerrohr 
gung aus ihrer überragenden Stellung verdrängt;  als tropisches Gewächs ist durch die Gunst des 
auf Rohr- und auf Rübenzucker entfielen im letzten  Bodens und des Klimas sowie durch die Billigkeit 
Jahrzehnt vor dem Weltkriege etwa je die Hälfte  der Arbeitskräfte im Vorteil.  Dieser natürliche 
der Welterzeugung. Durch den Weltkrieg wurde  Vorsprung vergrößerte sich noch, als auch die 

Rohrzuckererzeuger die Wege beschritten, auf 
denen ihnen die Rübenzuckerländer bisher voraus 
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Anteil den Rübenzuckers an der Welterzeugung 

in Rohwert 

Betriebsjahr  Weltzucker-
schnitt (bzw. Durch-  erzeugung 
schnitt der Betriebsjahre)    

davon Rübenzucker 

Mill, t Mill. t  v. H. 

1900/01   
1901/02 bis 1913/14   
1919/20   
1924/25   
1925/26 bis 1937/38   

11,26 
14,43 
15,21 
23,20 
25,88 

6,01 
7,11 
3,35 
8,30 
9,54 

53 
49 
22 
36 
37 

waren: Züchtung ertragreicherer Sorten, Verbesse 
rang der Anbautechnik (z. B. Steigerung der 
Düngergaben) und Vervollkommnung der Fabri-
kation. Der Erfolg war außerordentlich, und die 
fortgeschrittensten  Rohrzuckergebiete  können 
heute mit Zuckererträgen von der Flächeneinheit 
rechnen, die dreimal so hoch sind wie die der 
Rübenzuckerländer. 

dieses Gleichgewicht gestört:  Da etwa neun 
Zehntel des Rübenzuckers, aber kein Rohrzucker  Nur Rohrzuckerl 
in Europa erzeugt werden, wurde nur die Rüben-  An sich wären die Rohrzuckerländer wegen der 
zuckererzeugung unmittelbar von den Kriegs-  unbegrenzten Ausdehnungsmöglichkeit der Er-
wirren betroffen; sie ging bis zum Ende des Welt-  zeugung und der preismäßigen Überlegenheit in 
krieges um mehr als die Hälfte zurück. Die so  der Lage, die ganze Welt mit Zucker zu versorgen. 
entstandene Lücke füllte der Rohrzucker aus; er  In der Tat sahen sich in der Nachkriegszeit alle 
konnte hierdurch seinen Anteil an der Welt-  Rübenzuckerländer vor die Frage gestellt, entweder 
erzeugung auf fast vier Fünftel vergrößern.  ihre Zuckererzeugung der andrängenden Flut des 
Auch nach dein Kriege nahen die Rohrzucker-  Rohrzuckers zu opfern oder sie durch Zölle zu 

erzeugung trotz des Wiedererstarkens der Rüben-  schützen. Sie wählten sämtlich den zweiten Weg. 
zuckererzeugung weiter zu; seit 1925 hält sich die  Denn einmal würde eine Preisgabe des Zucker-
Rübenzuckererzeugung bei rund 9 bis 10 Mill. t rübenbaus für die europäischen Staaten den Ver-
Rohwert I) jährlich. Das ist zwar absolut betrachtet  zicht auf die Selbstversorgung mit dem wichtigen 
etwas mehr, als es dem Vorkriegsstand entspricht;  Nahrungsmittel Zucker bedeuten. Selbst diejenigen 
der Anteil des Rübenzuckers an der gesamten  Staaten, die, wie Holland oder Großbritannien, 
Zuckerproduktion der Welt beträgt jedoch nur  sich aus ihrem Kolonialreich mit Rohrzucker ver-
noch 35 bis 40 v. H.  sorgen könnten, schützen ihren Zuckerrübenbau 
') sämtliche Angaben in Rohwert nach F. o. Lieht.  (er deckt in Großbritannien 20 bis 30 v. H. und 
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in Holland 70 bis 80 v. H. des Zuckerverbrauchs).  zuckerbedarf, der in den meisten bändern schon 
Den Teil der Rübenzuckererzeugung, der zur Siche-  von einer verhältnismäßig kleinen Anbaufläche 
rung der mehr oder weniger vollständigen Selbst-  (etwa 2 v. H. des Ackerlandes) gedeckt wird. Die 
versorgung in den einzelnen europäischen Staaten  Rübenzuekerausfuhr, die zu einer weiteren Steige-
für notwendig gehalten wird, wird sich der Rohr- rung des Rübenbaus führen könnte, ist nur zu 
zucker also niemals erobern können.  Preisen, die weit (um etwa 80 v. H.) unter . den 
Außerdem ist aber zu bedenken, daß die  Inlandspreisen ohne Steuer liegen, d. h. nur mit 

Zuckerrübe von allen landwirtschaftlichen Kul- Verlusten möglich; die Exporte sind infolgedessen 
turen in der gemäßigten Zone die höchsten Erträge  in den letzten Jahren bedeutungslos geworden. 
an Nahrungskalorien von der Flächeneinheitl) 
liefert. Das Aufgeben ihres Anbaus würde also  Der Zuckerausfuhrüberschuß*) der wichtigsten europäischen 

den Verzicht auf die höchstmögliche Ausnutzung der  Rübenzuckerausfuhrländer 
Bodenleistungsfähigkeit bedeuten. Außer dem Nah-  in 1000 t Rohwert 
run Smittel Zucker fallen —  im Gegensatz zu m  1  1912113- 1924125- 1930131  1935186 1936187 
Zuckerrohr, das neben _ der Melasse keinerlei   1913114  1925126   

Futterstoffe liefert — bei der Rübenzuckererzeu-
gung noch erhebliche Futtermengen an: Rüben-
blätter, Diffusionsschnitzel und Melasse. Hierin 
zeigt sich am deutlichsten der große Wert der 
Zuckerrübe sowohl für die Volkswirtschaft als 
Ganzes wie für den einzelnen rübenbauenden 
Betrieb. Denn allein in diesen Futtermitteln 
liefert der Zuckerrübenbau noch soviel Nähr-
stoffe von der Flächeneinheit — vor allem auch    

, an  Nur  wertvollem tvoll em Eiweiß Wie  kaum eine  Übersicht andere  Aber auch ohne die Zuckerrübenausfuhr er- 
erP  gt,  öffnen sich große Möglichkeiten zur Steigerung 

Nührnogertr8gel) wichtiger Futterpflanzen  des Rübenanbaus, wenn die Zuckerrübe bewußt 
(Deutschland)  als „Futterrübe  ̀angebaut wird, d. h. wenn nicht 

mehr nur die Abfallprodukte bei der Zuckerherstel-
lung als Futtermittel eingesetzt werden, sondern die 
ganze Zuckerrübe. Dieser Weg ist von der deut-
schen Zuckerindustrie unter der Führung des 
Reichsnährstands  eingeschlagen  worden.  Die 
Mehrerzeugung von vollwertigen Zuckerschnitzeln 
verstärkt die einheimische Futtergrundlage, hilft 
also ein wichtiges Ziel im Rahmen der Erzeugungs-
schlacht erringen. Der Bedarf an Futtermitteln 
ist andererseits noch so groß, daß bei einem orga-
nischen Ausbau der Rübentrocknung von dieser 
Seite her keine Hindernisse für eine Veerößerun 
der Zuckerrübenfläche bestehen. Allerdings wird 
die Ausdehnung des Zuckerrübenbaus für den 
einzelnen Betrieb durch die einzuhaltende Frucht-
folge und vor allem durch die arbeitstechnischen 
Verhältnisse begrenzt; denn die Zuckerrübe bringt 
wohl die höchsten Nährstofferträge, erfordert aber 
auch die meisten Arbeitskräfte bei der Pflege und 
Ernte, und zwar an Menschen und an Zugkraft. 

Stärkewert 

dz je ha 

verdauliches 
Eiweiß 

dz je ha 

Zuckerrüben einsaht. Blätter')   56 
daraus Verbmurhs�ucker (42 dz je ba)  40 

An Nährstoffen der Zuckerrübe bleiben 
zur Verfiitterungl)   

Kartoffeln')   
Runkelrüben (einschl. Blatter)   
Futtergetreide (einacbl. Stroh)   
Luzerne (Heu)   
Klee (Heu)   
Wiese (Heu)   

2,9 

16 
28 
27 
19 
16 
16 
13 

2,9 
1,3 
1,0 
1,6 
4,5 
2,9 
1,6 

1) Netto-Erträge, d. h. abzüglich Saatgutbedarf. — ') Durch die 
in vielen Betrieben noch sehr unvollkommene Verwertung der Rüben-
blätter (Ernteverfahren, Einsäuern in Erdmieten) ergeben sich große 
Nährstoffverluste von etwa 11 dz Stärkewert mit 2 dz werd. Eiweiß. 
Durch eine saubere Gewinnung, durch Einsäuern im Silo oder gar durch 
Trocknung des Rübenblattes, könnten diese Verluste zweifellos 
erheblich eingeschränkt werden; so könnte der Futterertrag der 
Zuckerrübe noch über die oben genannten Zahlen gesteigert werden. 
— ') Der Netto-Nährstoffertrag der Kartoffel wird sehr gedrückt, 
da der große Saatgutbedarf von rd. 21 dz je ha mit etwa 4 dz 
Stärkewert 13 v. H. der Brutto-Ernte ausmacht. 
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e) Minnem Einfahrilbersohuß. - 1) Üzterreich-IIngarn. —') Raßland. 

erntet man von einem Zuckerrübenfeld außer dem  DIE VERWENDUNG 
Zucker (rund 42 dz Verbrauchszucker je ha) noch  DER DEUTSCHEN ZUCKERRÜBE NERNTE 

Mill.t  Mill.t 
etwa soviel Nährstoffe zur Verfütterung, wie von  ,s  Verarbeitung  16 
einem gleich großen Kleeschlag und erheblich mehr  zu Zucker Trocknung 
als von einer durchschnittlichen Wiese: Man  ,4  für die Ausfuhr  zu Futtermitteln  ,r, 
könnte deshalb beinahe sagen, der Zucker ist das 
Nebenerzeugnis des Rübenbaus und nicht die Futter-  ,z  ,z 
stoffe. 
-  Aber nicht nur in der Rübe selbst werden  ,o  ,o 
Höchstmengen an Nährstoffen vom Acker ge-
wonnen. Ihr Anbau übt auch wegen der besonders  a  e 
sorgfältigen Bodenkultur, Düngung und Bearbei-
tuYg, die er erfordert, einen ertragssteigernden  e  e 
Einfluß auf die nachgebauten Feldfrüchte aus, 
vor allem auf das Getreide. Diese Ertragssteige-  a  w 
rang ist so groß, daß sie in vielen Fällen die durch  Verarbeitung zu Zucker für den Inlandsverbrauch 
die Euüührung der Zuckerrübe in die Fruchtfolge  z  -  z 
bewirkte Einschränkung der Getreidefläche auf-
wiegt. Der Zuckerrübenbau ist also ein Intensitäts-  o 
Nebel der Landwirtschaft. Es wird daher allgemein  1309/13  1924/28 29 30 3132 33 3435 36 37 
angestrebt, ihn nicht nur auf dem bisherigen Um-  1•Eic.38   

fang zu beissen, sondern ihn möglichst noch 
auszudehnen.  Nur durch den Einsatz der ganzen Zuckerrübe 

in der Futterwirtschaft ist esjEmöglich geworden, 
Steigerung des Zuckerrübenanbaus  daß Deutschland heute eine Zuckerrübenernte 
Die obere Grenze für die Ausdehnunng des  restlos im Inland nutzbringend verbrauchen kann, 

Zuckerrübenanbaus bildete bisher der Inlands-  die größer ist als vor dem Kriege; trotz der 
kleineren Ernte hatte man damals fast 40 v. H. 

') vgl. Wochenbericht des I. f. K., 9. Jg. 1938, Nr. 49.  der Zuckererzeugung exportieren müssen. 
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Wandlungen im internationalen Reiseverkehr 

Ähnlich wie der Welthandel hat auch der zwischenstaatliche Reiseverkehr mit dem überwiegend binnen-
wirtschaftlich bestimmten Aufschwung in der Wellwirt8chaft nicht Schritt gehalten. Nach überschlägigen 
Berechnungen und Schätzungen des Instituts für Konjunkturforschung — die statistischen Unterlagen auf 
diesem Gebiet sind auch heute noch sehr lückenhaft —wurden 1937 in der Welt rd. 511, bis 511, Mrd. A£ 
für Auslandsreisen ausgegeben; 1929 hatte die ent8prechende Summe über 7 Mrd. A-# betragen. In diesem 
Zusammenhang verdient besondere Beachtung, daß die Zahl der nach Deutschland kommenden Ausländer 
heute bereits wesentlich größer ist als 1929. 

Was gibt die Welt fair Reisen nach dem Ausland aus?  der entsprechenden Länder (42 v. H.) und hinter 
Die Aufwendungen für Reisen nach dem Aus-  dem Anstieg der Weltproduktion (59 v. H.) zu-

land sind für die Welt im Jahre 1929 auf insge-  rück, ein Zeichen dafür, daß sich die Zusammen-
samt 1,7 Milliarden Dollar alter Parität zu veran-  hänge zwischen nationaler Wirtschaftskonjunktur 
schlagen, das sind etwas mehr als 7 Mrd. .71X. Die  und Außenwirtschaft nicht nur im Welthandel, 
Weltwirtschaftskrise hat natürlich auch dem inter- sondern auch im zwischenstaatlichen Reiseverkehr 
nationalen Hotelgewerbe beträchtlichen Schaden  weitgehend gelockert haben. Das Jahr 1937 hat 
zugefügt. Nicht nur bekam der zwischenstaatliche  im internationalen Fremdenverkehr bei dem zeit-
Reiseverkehr die vollen Wirkungen der Ein-  weise  sprunghaften  Anstieg  der Wirtschafts-
kommensschrumpfung  zu  spüren,  auch  der  tätigkeit in der Welt sicherlich eine weitere 
Währungsverfall und die Beschränkungen im  Besserung gebracht, doch dürften die Aufwen-
Zahlungsverkehr mit dem Ausland haben sich  dungen immer noch um 13/, Mrd. AM, d. h. 
nachteilig auf Zahl und Dauer der Auslandsreisen  um beinahe ein Viertel niedriger gelegen haben 
ausgewirkt.  als 1929. 

Legt man Berechnungen in Landeswährungen  Reiseländer zugrunde'), so so zeigt sich zunächst, daß bis zum 

Tiefpunkt der Weltwirtschaftskrise der Reise-  Eine beherrschende Rolle im internationalen 
verkehr wesentlich widerstandsfähiger geblieben  Reiseverkehr spielen die Reitenden aus den angel-
ist als der Außenhandel. Preiszusammenbrüche,  sächsischen Ländern; rd. zwei Drittel der Gesamt-
wie sie etwa im Welthandel mit Roh- und Agrar-  ausgaben entfielen 1929 auf die Vereinigten 
stoffen damals an der Tagesordnung waren, traten  Staaten, Großbritannien und Kanada. Die Ver-
im Reiseverkehr an Bedeutung weit zurück;  einigten Staaten allein gaben etwa die Hälfte 
außerdem hat sich beispielsweise in Deutschland  aller Aufwendungen aus; an zweiter Stelle im 
gezeigt, daß in den ersten Jahren der Krise der  Auslandsreiseverkehr der Welt steht Großbritan-
geschäftliche Reiseverkehr noch außerordentlich  nien mit einem Anteil von rd. 10 v. H., ihm folgt 
lebhaft war.  mit geringem Abstande Kanada. Rechnet man 
Seit 1932 ergeben sich allerdings größere Be- die Ausgaben je Kopf der Bevölkerung um, so 

wegungsunterschiede.  Zwar sind in Überein-  ändert sich die Reihenfolge der Länder etwas, 
stimmung mit der weltwirtschaftlichen Entwick-  doch zeigt sich auch hier die überragende Bedeu-
lung im ganzen auch die Aufwendungen für Aus-  tung der angelsächsischen Staaten. Bemerkens-

wert ist, daß gerade neukapitalistische Länder wie 
  Kanada, Neuseeland, Süd-Afrika und Australien 

mit besonders hohen Reisequoten (25 bis 30 A,9 
INTERNATIONALER REISEVERKEHR uND WELTHANDEL  je Kopf der Bevölkerung) vertreten sind; hier 

IN 20 LÄNDERN  spielen die zahlreichen geschäftlichen und pri-
1929=100  vaten Beziehungen der Kolonisten zum Heimat-

100®  1 100  100 land eine ausschlaggebende Rolle.  Alte euro-
päische Kulturländer dagegen wie Deutschland 

80  pufwendungenfür' 80   80  und Frankreich, aber auch Polen und Japan zählen 
uslandsreisen')  Aufwendungen für) g zu den Ländern mit verhältnismäßig schwachem 

Auslandsreisen 
60   60   60  zwischenstaatlichen  Reiseverkehr;  in  diesen 

Staaten hat der inländische Fremdenverkehr 
40 —Wert der Einfuhr') — 40 " .  4o  überragende Bedeutung. 

Wert der Einfuhr 2) 

20 1)  c/ne/zu den  0   20- 2  — und Reiseziele 
,mJ8le;In9ge//enaYn  2)!760/d  Gewisse Anhaltspunkte für die Bedeutung eines 

ParrYälen  Landes als Reiseziel liefern die Einnahmen aus 0  i 0  I   0 
1929  1932  1936 1929  1932  1936  dem internationalen Reiseverkehr.  Dabei zeigt 

J.f.K.38   sich, daß die Streuung bei den Einnahmen je Kopf 
der Bevölkerung zwischen den einzelnen Staaten 

landsreiseii wieder größer geworden (Zunahme  weit größer ist als bei den Ausgaben, d. h. einige 
1932 bis 1936: 23 v. H.). Diese Belebung bleibt  Länder mit auffallend hohen Einnahmen je Kopf 
aber stark hinter der Zuglahme im Außenhandel  der Bevölkerung sind als besonders bevorzugte 

Reiseziele zu charakterisieren. Weitaus an der 
1) 'Um die Entwicklung des zwischenstaatlichen Reiseverkehrs seit  Spitze marschiert auch hier wieder (nach dem 

1929 zu zeigen, werden häufig die Ausgaben in Gold berechnet ver-  Stand von 1929) Kanada mit einer Einnahme von 
glichen. Es wUrde sich dann ergeben, daß bis 1932 die Ausgaben für  nahezu 130 ?111  Kopf seiner Bevölkerung, das 
Auslandsreisen um etwa die Hälfte gesunken sind • 1936 wären sie noc h-  e o P  
male um 20 v. H. geringer als 1932. Diese Berechnungen vermitteln  in hohem Maße aus dem Touristenverkehr der 
jedoch kein zutreffendes Bild von der tatsächlichen Entwicklung, die  Vereinigten Staaten Nutzen zieht.  Von den 
in Wirklichkeit gilustiger verlaufen ist, als die Goldwerte zeigen. Durch  3 6 Mrd. 7111, die die Vereinigten Staaten VOri 
die Herabsetzung des Goldgehalts der  Währu ngseinheiten sind bis  e  e eieng 
1936 jedenfalls keine oder nur geringfügige — zum mindesten Über den  Amerika im Jahre 1929 für Auslandsreisen auf-
Rahmen konjunktureller Schwankungen meist nicht hinausgehende —  wendeten, floß allein ein Drittel Kanada zu. Nicht 
Veränderungen in den Lebenshaltungskosten eingetreten; eine Um-
rechnung zu den geänderten Währungsparitäten wurde daher einen  ganz ein weiteres Drittel wurde für Europareisen 
um den Abwertungssatz zu niedrigen Betrag ergeben.  ausgegeben. Mehr als die Hälfte der hierfür auf-
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gewendeten Beträge kam damals Frankreich zu-  Verlagerungen des Reisestroms 
gute, das 1929 noch mit weitem Abstand vor Groß-  Seit 1929 haben sich die Beziehungen zwischen 
britannien, Italien, Deutschland und der Schweiz  Reiseland und Reiseziel teils unter den Wirkungen 
das begehrteste europäische Reiseziel der Ver-  der Weltwirtschaftskrise, teils als unmittelbare 
einigten Staaten war. Trotzdem stand Frankreich  Folge der veränderten Kaufkraftparitäten erheb-
im Touristenverkehr der Welt erst an dritter  lich verändert.  Namentlich der amerikanische 

Touristenverkehr ist - wenn man einmal von 
Reiseausgaben im zwischenstaatlichen Verkehr  der Entwicklung in den südamerikanischen Staaten 

in Ad je Kopf der Bevölkerung')  absieht - von der Weltwirtschaftskrise besonders 
Länder  I I929I 1932 1936  Länder  11929 1932 1936  hart betroffen worden. 1933 gaben die Vereinigten 

  Staaten nur noch rd. ein Drittel der Summe aus, 
Canada   50,5922,77 29,86 Tschechoslowakei 6,05 3,51 4,90  die 1929 für Reisen nach dem Ausland aufgewendet 
Neuseeland   39,1719,2628,56 Frankreich   5,98 1,97 1,97  worden war; 1936 lagen die Ausgaben für Auslands-
USA.   29,9914,9916,30 Schweden   5,52 5,6510,61 
Großbritannien') 13,25 8,7311,66 Deutschland   4,63 1,93 1,95  reisen noch um etwa 2 Mrd. A£ niedriger als zu 
Australien   12,63 7,  12,65 Polen   2,4  1,28 0,76  Beginn der Weltwirtschaftskrise. Etwas besser 
Sildaf ika   11,53 9,0014,14 Italien   1,71  . 1,54  hat sich während der Krise der Aufwand im euro-
Diänemark o  7,97 6,2S 13,66 Feinland   0, 94  ös7 ö 75  päischen Reiseverkehr gehalten, der auch nach 
  1933 rascher als der amerikanische gestiegen ist. 

') umgerechnet zu den im Jahre 1929 geltenden Paritäten; teil-  Wachsende Bedeutung hat in den vergangenen 
weise rohe Sebätzungen. -') Nur Reiseverkehr mit dem europäischen  J ehren vor allem aber der Reiseverkehr aus den 
Festland.  Ländern im Fernen Osten, aus Indien, Australien 

und Südafrika erlangt. 
Stelle nach der Schweiz, die mit einer Einnahme  Darüber hinaus sind in Europa erhebliche 
von 80 AX je Kopf der Bevölkerung Frankreich  Umschichtungen eingetreten. An Hand der verfüg-
noch überflügelte.  In weitem Abstand folgten  baren Unterlagen ergibt sich, daß in Frankreich 
damals Österreich, Italien, Norwegen, die Tschecho-  der Ausfall an Auslandsfremden besonders stark 
slowakei, Schweden usw.  war, da es im Laufe der Jahre immer mehr zu 

Einnahmen und Ausgaben Im zwischenstaatlichen Reiseverkehr 
in Mill. jeweiliger Landeswährung 

Länder  Währung 
E_ 
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A=Ausgaben 
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1928 1929 1930  1931 1932 1933 I 1934 1935  1936 

7 500 
1 500 
710 
640 

71,1 
122,0 

7,4 
39,0 
270,0 
50-60 

5 
10 
427 
454 
160 
170 
23 

163 
696 
238,5 
108,7 

34,6 
30,5 

0,683 
1,657 

4 
109 

0,953 
3,981 

180 

9 000 
1 500 
770 
700 

98,3 
169,0 
2 600 
836 
995 
80' 

20,6 
88,1 
314,0 
60.70 
10 
15 
361 
344 
170 
180 
25 

163 
824 
275,2 
107,5 
12,0 
30,0 

37,6 
37,4 

1,409 
4,306 
0,720 
1,650 

7 
103 

1,076 
4,291 

180 
300 

10 000 
1 500 
810 
710 

167,1 
164,9 
2 418 2100-2 200 
316  270 

185 
210 

8 500 

795 
700 
13 
45 

157,8 
245,3 

21,9 
52,3 
260,0 
60.70 
15 
25 
409 
343 
190 
220 
27 

183 
868 
809,4 
121,7 
12,0 
25,0 

44,6 
42,1 

1,29'7 
3,958 
1,140 
2,830 

6 
86 

1,125 
4,461 

25 
26,7 
57,0 

15 
25 

190 
220 
33 

16) 
811 
279,2 
100,4 
10,0 
20,0 

35,1 
89,7 

0,853 
1,853 
0,940 
2,620 

5 
88 

1,042 
4,253 

130 
139 

6 000 

580 
760 
9 
33 
94,3 
186,3 

37 
35 
25,6 
56,0 

10 
20 

190 
160 
80 

112 
568 
250,8 
76,5 

27,7 
34,4 

0,735 
1,419 
0,590 
1,740 

5 
59 

9,890 
3,844 

80 
127 
5,9 
19,8 
3 000 
500 
420 
420 
7 
30 
46,7 
88,7 

35 
31 
21,6 
32,4 

10 
20 

190 
140 
30 

71 
446 
212,4 
57,4 

41,5 
41,0 

0,739 
2,881 
0,550 
1,440 

3 
33 

0,748 
3,637 

165 
113 
5,7 
23,4 
3 000 

288 
167 
5 
30 
31,4 
69,9 

38 
40 

15 
25 

170 
100 
80 

71 
292 
117,1 
50,8 

50,9 
57,0 

0,776 
2,896 
0,563 
1,414 

3 
26 

0,929 
4,210 

328 
120 
6,9 
21,3 
2 500 

475 
223 
4 
84 
82,8 
41,7 

38 
47 

20 
25 

210 
190 
34 

80 
331 
130,0 
60,9 

70,2 
54,6 

1,057 
8,150 
0,644 
1,940 

3 
26 

1,165 
5,074 

320 
125 
7,1 
24,2 
750 

449 
410 
3 
85 
34,0 
48,6 

54 
51 
19,6 
25,2 

25 
30 
307 
157 
250 
240 
88 

117 
409 
202,3 
79,4 

77,4 
55,2 

1,062 
3,268 
0,796 
2,053 

2 
28 

1,355 
5,491 

8,3 
26,8 

460 
600 
4 
38 

63 
59 

30 
45 

210 
270 
48 

125 
497 
250,0 
85,0 
8,8 

') Nur Reiseverkehr mit dem europäischen Festland; Annäherungswerte. 
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Europa   
Amerika   
Übrige Kontinente   

einem „teuren" Reiseland geworden ist; 1936  etwa 6 bis 8 v. H. wesentlich geringer ist als bei-
dürfte Frankreich nur noch den zehnten Teil  spielsweise in der Schweiz (rd. 40 v. H.) oder in 
derjenigen Einnahmen aus dem ausländischen  Österreich (22 bis 30 v. H.), so spielen die Ein-
Touristenverkehr erzielt haben, die es im Jahre  nahmen aus dem Auslandsreiseverkehr doch eine 
1929 gehabt hatte. Auch Österreich'), die Schweiz  wichtige Rolle in der deutschen Zahlungsbilanz. 

Unter dem Zwang seiner Devisenlage und durch 
planmäßige Fö. derung des Reiseverkehrs nach 
Deutschland hat sich der ehemalige Passivsaldo 
im Verkehr mit dem Ausland seit 1933 in einen 
Überschuß verwandelt. 

Ausgaben hn lnternatlonalen Reiseverkehr 
in Mrd. A£ 1)  

1929  1932  1936 

Europa   2,1 
Amerika   4,2 
Übrige Kontinente   0,8 
Welt insgesamt   1 7,1  1 4,0  1  5,0 

AnwIe in  e. H 

30 
59 
11 

1,2 
2,2 
0,8 

1,5 
2,0 
0,9 

30 
55 
15 

30 
52 
18 

n) 'Umgerechnet zu den im Jahre 1929 geltenden Paritäten; teil-
weise rohe Schätzungen. 

und Italien hatten gegenüber 1929 noch größere 
Verluste zu verzeichnen. Im Gegensatz hierzu 
lagen in den nordischen Ländern die Einnahmen 
aus dem zwischenstaatlichen Reiseverkehr 1936 
bereits wesentlich höher als 1929. 
Einen nicht geringen Anteil an diesen im euro-

päischen Reiseverkehr festzustellenden Umschich-
tungen hatte die Verlagerung des amerikanischen 
und teilweise auch des englischen Reisestroms 
nach Beginn der Währungsentwertung. Die Ab-
wertung des Dollars hat den amerikanischen 
Reiseverkehr nach Übersee im Jahre 1933 zunächst 
um rd. ein Viertel vermindert. Inzwischen ist 
der Stand vor der Abwertung zwar nahezu wieder 
erreicht worden, jedoch haben sich seither die 
Reiseziele teilweise ganz erheblich geändert. 
Namentlich der Verkehr mit Europa ist von der 
Einschränkung der amerikanischen Reiseausgaben 
und der stark verringerten Kaufkraft des Dollars 
in den Ländern, die an der ursprünglichen Gold-
parität zunächst noch festhielten, besonders stark  Trotz dieses Aufschwungs ist Deutschland von 
betroffen worden.  mit  ist die Zahl der nach  den Wandburgen im internationalen Reiseverkehr 
Europa Reisenden mit einem Schlag um ein  nicht unberührt geblieben. Auch bei lins hat sich 
Drittel gesunken und hat sich st den folgenden  der scharfe Rückgang in der Zahl der nordamerika-
Jahren nur 'aussein erholt. Erst 1936 hat sich  nischen Besucher, die allerdings von jeher nur einen 
läßlder amerikanische Reiseverkehr nach Europa an-  Bruchteil der Auslandsfremden stellten, bemerk-etwas der Olympischen Spiele in Berlin wieder  bar gemacht; zu m Teil ist der Ausfall durch einen 
etwas stärker gehoben; trotzdem war die Zahl  verstärkten Besuch aus Mittel- und Süd-Amerika 
der Europareisenden noch um rd. 20 v. H. kleiner  einecht worden.tt 
als vor der Dollarabwertung.  Besonders stark  wettgemacht 
wurden die Reisen nach dem Mittelmeer ein-  Nahezu die Hälfte unserer Auslandsfremden 
geschränkt, das - zil m Teil unter den Aus-  kam bisher aus den Ländern des ehemaligen Gold-
wirkungen des italienischen Kolonialfeldzuges in blocks. Hier haben sich in den letzten Jahren 
Abessinien, zum Teil durch die Ereignisse in  gewisse Ausfälle ergeben, wobei sich das Tempo 
Spanien - gegenüber 1932 nahezu die Hälfte seiner  dieser Umlagerungen nach der Auflösung des 
amerikanischen Besucher verloren hat. Offenbar  Goldblocks beschleunigt haben dürfte, da sich die 
zeigt sich auch im amerikanischen Fremden-  Wettbewerbslage inzwischen weiter  zugunsten 
verkehr eine gewisse „Europamüdigkeit", zumal  der Länder mit abgewerteten Währungen ver-
die übrigen Reiseziele der Amerikaner gegen-  schoben hat.  Dem steht seit 1932 aber ein 
über dem Stand von 1932 fast durchweg Gewinne  ständig warhsender Anteil an Besuchern aus 
verzeichnen können.  Großbritannien und den nordischen Ländern 

gegenüber. 

Deutschlands Stellung im internationalen Reise-  In welchem Umfang der verstärkte Wett-
ver kehr bewerb der Schweiz und neuerdings auch Frank-

reichs diese Entwicklun beeinflussen wird, läßt 
Für Deutschland hat der aus dem Ausland  sich noch  kaum übersehen. Dabei verdient die 

kommende  Reiseverkehr  gerade  seit  1933  Entwicklung der Lebenshaltungskosten bzw. der 
wachsende Bedeutung erlangt; das Aufbauwerk  Kaufkraftparitäten in diesen Ländern besondere 
des Nationalsozialismus, insbesondere die viel-  Beachtung, zumal auch Länder mit abgewerteter 
fältigen kulturellen Veranstaltungen haben in zu-  W ang  in steigendem Maße dazu übergehen, 
nehmendem  Umfang  Auslandsfremde  nach  durch Gewährung von Vergünstigungen mannig-
Deutschland gezogen. Wenn auch der Anteil der  facher Art den internationalen Reisestrom an sich 
ausländischen Gäste an den Übernachtungen mit  zu ziehen. Auch die Rückgliederung Österreichs 

r) Vgl. hierzu: Der Fremdenverkehr in Österreich, Wochenbericht  stellt Deutschland bei der Förderung des Reise-
deslustitutsfUrKonjunkturformhungvom4.Apri11938,Jg.11,Nr.14115.  Verkehrs aus dem Ausland vor neue Aufgaben. 

Amen der Anelandstremden In Deutschland nach Herkunfts-

ländern 1n v. H. aller ausländischen Gäste 

$erk,mffaland Meldungen   

1932 1 1933  1934  1935  1936 

Großbritannien  und Irland ...  8,9  8,2 
Danemark,Schweden, Noraregen  8,0  6>5 

14,3 
8,1 

14,1  17,3 
lo,a 11,7 

Zn4̂ m*nan   12,9  14,7  22,4  24,3  29,0 

Niederlande   
Frankreich, Belgien nndLnaem-
burg   

Schweiz   
Italien   
Tscheehoalowakei   
Polen   
Danzig and baltische Lander   

17,0 

8,7 
9,8 
2,4 
s,z 
3,1 
3,4 

17,9 

7,5 
11,2 
3,4 
a,o 
a,4 
4,5 

20,2 

10,0 
10,1 
3,8 
5,7 
2,0 
4,0 

20,3 

8,9 
9,2 
3,0 
6,3 
2,3 
3,3 

16,9 

8,8 
7,3 
3,1 
519 
1,9 
3,1 

Zueammen   50,4  54,9  55,8  53,3  48,0 

Österreich   11,0  9,7'  5,1  6,1  5,4 
Ungarn   2>0  1,8  1,3  1>4  1,4 
Balkanländern)  1,8  1,3  1,4  1,9  1,9 

Zusammen   14,8  12,8  7,8  8,4  8,7 

USA-   13,9 
Übriges nmo    1,2 

10,4 
1,2 

8,5 
1,4 

7,8  9,3 
1,4  1,8 

Zusammen   15,1  11,6  9,9  9,0  11,1 

Afrika,  Asien, Australien   1,3  1,8  1,8  1,9  2,0 

sonstige   5,5  4,4  2,7  3,1  3,2 

1) Einsrhließfich Jugoslawien und ßumanien. 
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Die Zahlen der Woche 
Der Reiseverkehr in Deutschland (1928 =100) 

Mit steigendem Einkommen und wachsendem Verbrauch hat sich auch der Reisererkehr in Deutschland seit 1933 rasch gehoben. Nach 
den Angaben von 10 GroOstädten und Kurorten durfte der Fremdenverkehr 1931 bereits um 6 P.H. größer gewesen sein als 1928. Beson-
der.t günstig hat sich die Zahl der aus dem Aasland kommenden Besucher entwickelt, die schätzungsweise bereits um fast ein Drittel 
höher liegt als damals. 

1932 193311934 1935 19361 1937 1932 11983 11934 1 1935  1 1936 I 1037 
Frenidenverkehr 1) 
Insgesamt   
davon Gäste aus dem Inland 
„  „  „  „ Ausland 

56,3 

55,5 
61,5 

55,6 
56,6 
49,4 

67,5 
67,4 
68,1 

76,2 

75,4 
80,9 

92,5 
87,4 
122,6 

105,9 

101,8 
130,0 

Reiseverkehr fiber See') 
Einreisende   
Ausreisende   

Beförderte Personen')   

103,2 
51,4 
64,9 

85,6 
48,8 

61,7 

95,3 
56,2 

67.7 

108,6 
66,6 
74,1 

112,6 
76,6 
80,1 

106,5 
79,4 
90,0 

1) Meldungen in 10 bedeutenden Orten. - ') Hamburg und Bremen. - ') Reichsbahn.   

Das Filmangebot in Deutschland im ersten Vierteljahr 1938 
Nach den Berechnungen des Instituts für  Bemerkenswert ist aber, daß der Anteil der aus-

Konjunkturforschung wurden im ersten Vierteljahr  ländischen Filme gegenüber dem Vorjahr zurück-
1938 insgesamt 393 Filme mit einer hänge von  gegangen ist. Das - an sich geringe - Angebot an 
220584 m angeboten; davon entfielen 40 Stück  langen Spielfilmen aus Frankreich und Italien hat 
mit 99997 m auf lange Spielfilme.  sich zwar etwas vergrößert; in der gleichen Zeit hat 
Ein Vergleich mit der entsprechenden Zeit  aber der amerikanische Film an Boden verloren. 

des Vorjahrs, der jetzt zum ersten Mal möglich wird,  Im gesamten Filmangebot sind die langen 
zeigt im ganzen eine leichte Verminderung des  Filme ohne Spielhandlung (hehr-, Werbe- und 
Fihnangebots;  sie beträgt, gemessen an den  Kulturfilme), die fast ausschließlich aus deutscher 
Meterzahlen, rd. 8 v.H. Größere Bedeutung ist  Produktion stammen, weiter im Vordringen be-
dieser Entwicklung zunächst jedoch nicht bei-  griffen. Hier zeigt sich, wie das Programm der Film-
zumessen, da das Filmangebot erfahrungsgemäß theater mehr und mehr mit kulturellen Filmen 
stark schwankt und gerade in  kurzen Ver-  durchsetzt wird - eine erfreuliche Auswirkung der 
gleichszeiträumen  vielen  Zufälligkeiten unter-  kultur- und finanzpolitischen Maßnahmen der 
worfen ist.  Reichsregierung. 

Das Filmangebot (Normalfilme) in Deutschland •) 

im 1. Vierteljahr 1937 und 1938 

Herkunftsland') 

1. Vierteljahr 1937 1. Vierteljahr 1938 

Filme 
insgesamt 

Stck.  rn 

davon 

Spielfilme 

lange  I kurze 

Filme ohne 
Spielhandlung') 
lange  kurze 

Stet  m 1 Stk.  m Stet  m 1 Stek  In 

Filme 
insgesamt 

5mk.l  m 

davon 

Spielfilme 

lange  kurze 

Filme ohne 
Spielhandlung§) 
lange  kurze 

Stek.  M  1 Stck.  M Stck.  M  Stck.  m 

Deutsch-  Jan"' 
land Febr.. 

März . 

Ver. Staat. (Jan... 
von {l Febr.. 

Amerika  März . 
Dänemark  Febr.. 

Frank-  Ijan... 
reich   Febr.. 

März . 

Italien  Jan... 
Mutz . 

Japan  Febr.. 
März . 

Niederlande Jan... 
Jan... 

Österreich Febr.. 
März . 

Schweiz  Febr.. 
Tscheche- f Febr.. 
slowakei  März . 
Ungarn  März . 

114 
156 
97 
11 
9 
3 

45 754 
80 502 
48 876 
22 895 
10 508 
3 180 

3 
12 
8 
9 
3 
1 

6 980 
30 767 
20 327 
21 781 
8 004 
2 713 

6 
12 
3 
2 
3 
1 

3 617 
5 995 
1920 

1 114 
1 212 
184 

5 
7 
2 

716910 
10185 125 
2 919 84 

-  3 
-  1 

27 988 
33 555 
23 710 

1 292 
283 

3 4 262 1 2 488 2 1 774 

1 
2 
6 
1 
1 
2 
2 
1 
1 

1 

443 

2 703 
4 544 
869 

2 469 
4 655 
2 608 

527 
2 640 

2 312 

1 

1 
2 
1 

3 066 

2 469 
4 655 
2 212 

1 2 500 

1 
1 
5 
1 

443 

203 
1 478 

869 

1 

1 

2 640 

2 312 

1 
1 

396 
527 

95 
103 
161 
5 
7 
5 
1 
2 
1 
2 
1 
2 

62 482 
47 984 
59 202 
12 350 
4 987 
8 644 
876 
2 499 
2 523 
4 785 
249 
4 788 

8 
5 
9 
5 
1 
3 

20 436 
12 248 
22 365 
12 350 
2 688 
8 159 

7  3 635 
5 2 756 
2  993 

7 12 793 73 
5  7 439 88 
4  7 620 146 

25 618 
25 541 
28 221 

2 
1 

454 
196 

1 
1 
2 

2 212 
2 523 
4 735 

4 
1 
1 

1 

1 845 
289 
876 
287 

2 4 788 
1 249 

1 
3 

2 564 
3 246 

1 
1 

2 564 
2 591 1 283 1 872 

1 502 1 502 

2 
1 

2 714 
289 

1 2M8 1 
1 

326 

28! t 

Ins- (Jan... 
gesamt  Febr. 

März. 
davon: 

Jan... 
Ausland  Febr.. 

März . 

127 
174 
110 

13 
18 
18 

71 987 
105797 
61 963 

26 233 
25 29:1 
13 087 

13 
19 
12 

10 
7 
4 

31 230 
48 554 
30 630 

24 2.50 
17 787 
10 303 

8 
17 
4 

2 
5 
1 

4 731 
8 981 
2 104 

1 114 
2 986 
184 

5 
8 
2 

1 

7 160 
12 685 
2 919 

25M 

101 
130 
92 

1 

8 

288- 7 
35 577 
26 310 

104 
116 
173 

869  9 
2 022 13 
2 600 12 

80144 
60118 
80 322 

17 662 
12 134 
21 120 

15 
8 
17 

7 
3 
8 

37 562 
20 (50 
42 385 

17 126 
7 802 
20 020 

7 
8 
3 

3 
1 

3 835 
3 403 
1 189 

737 
196 

7 
5 
4 

12 793 
7 489 
7 620 

75 
95 
149 

2 
7 
3 

26154 
29136 
29 128 

53(1 
3 595 
904 

0) Errechnet aus der amtlichen Angaben der Fümprüf- und Oberprüfstelle. - 1) Ausländische Filme worden nach den Kontingentbestim-
mungen ausgezählt. -  ) Einschl. Wochemw.hauen.   
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1, Beilage zum Wochenberlcht des Instituts für Konjunkturforschung 

11. Jahrgang  Berlin, den 18. Mai 1938  Nummer 20 
Wochenzahlen 
9. 5. bis 14. 5. 1938 

Vorjahr Gegenwart 

Gegenstand 

Woche: 

Einheit 
22-27. 
hiärz 
1937 

30.März 
bis 

...,.p„ l 
1937 

5:10. 
April 
1937 

12:17. 
April 
1937 

19.-24. 
April 
1937 

26:30. 
April 
1937 

8.-8-
Mai 
1937 

10.-15• 
Mal 
1937 

21.-26. 
März 
1988 

2B.Ma-
bis 

2, April 
1938 

4.-9. 
April 
1938 

11:16. 
April 
1938 

18.-23. 
April 
1988 

25:80. 
April 
1938 

2.-7. 
Mal 
1988 

9:14. 
Mal 
19.',6 

12  1 13  14  15  1 16 1 17  1 18  1 19 12  13  14 1 15 1 16  1 ,17  18 1 19 

Geschäftsgang (Indexziffer) 
Deutschland')   
Großbritannien')   
Ver. Staaten von Amerika')   

Produktion, arbeltstäglleh 
Steinkohle Im Ruhrrevier   
- In Deutsch-Obersohleslen   
Kokserzeugung Im Ruhrrevier   
Steinkohk, Großbritannien')   

1936-100 

1000 t 
„ 
n 

112,1 

107,0 

434,9 
74,8 
80,7 
897,3 

112,6 

107,0 

411,7 
77,9 
81,5 

112,7 

107,4 

415,5 
79,7 
81,8 
886,3 

112,6 

108,5 

420,1 
80,6 
81,8 
884,1 

113,9 

108,5 

419,2 
80,0 
82,3 
866,1 

114,8 

109,1 

434,0 
80,4 
83,4 
824,9 

115,3 

109,3 

417,6 
82,2 
82,5 
838,2 

113,7 

109,1 

433,2 
79,6 
82,7 
717,1 

Verkehr, arbeltetägllch 
Wagenstellung der Relchabahn...  

Relchebank 
Kapitalanlagen   

darunter: 
Wechsel- und Lombardkredite   
Deckungafählge Wertpapiere   
Depositen (täglich fallige Verbind-
llohkeiten)   

1000 

Mill. JU 

» 

„ 

143,5  

4945 

4450 
182 

835 

144,3 

5640 

5162 
167 

970 

146,1 

5217 

4761 
145 

816 

145,0 

4988 

4541 
138 

789 

148,1 

4839 

4410 
118 

764 

149,1 

5820 

5204 
106 

794 

151,1 

5437 

5021 
105 

776 

147,3 

5165 

4750 
105 

736 
Zahlungsverkehr 
Geldumlauf   
davon Relchsbanknoten   
Postecheckverkehr')   
Postecheckguthaben (Bestände)   

Zinssätze 
Blankotageegeld   
Rendite der 41,%-Pfandbriefe   
CaU money New Pork   
PrivaldfakoM London   

Zürich   
Amsterdam   

% p. a. 

n 

„ 

6278 
4445 
1460 
810 

8,31 
4,58 
1,00 
0,65 
1,00 
0,12 

6838 
4938 
1456 
762 

3,88 
4,57 
1,00 
0,56 
1,00 
0,19 

6481 
4648 
1583 
718 

2,75 
4,56 
1,00 
0,65 
1,00 
0,19 

63W 
4498 
1529 
698 

2,42 
4,55 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

6187 
4390 
1385 
695 

2,13 
4,54 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

6937 
4979 
1476 
694 

6750 
4816 
1362 
769 

6530 
4638 
1653 
743 

116,5 
104,4 
80,5 

419,9 
85,5 
87,3 
823,1 

150,2 

5389 

4966 
126 

832 

6671 
4808 
1561 
810 

116,1 
104,2 

114,6 
103,9 

114,4 
103,3 

114,8 
103,0 

416,0 
85,1 
87,5 
813,1 

411,4 
83,2 
86,0 
801,8 

405,7 
80,7 
85,2 
830,2 

412,3 
86,4 
84,5 

149,4 

6358 

5965 
96 

1323 

7591 
5622 
1890 
814 

148,1 

5979 

5568 
114 

1245 

7437 
5476 
1803 
805 

146,1 

5849 

5451 
101 

1222 

149,7 

5527 

5109 
121 

1318 

116,1 0115,2 
101,9 101,4 

416,8 
89,7 
86,6 
822,6 

401,7 

86,2 

101,8 

153,2 

6330 

5912 
121 

1031 

7499 
5524 
1504 
864 

7192 
5283 
1538 
864 

2,55 
4,54 
1,00 
0,56 
1,00 
0,19 

Effektenmarkt 
Festverz. 411.%-Wertpapiere 
Kursniveau, geeamt')   
-, Pfandbriefe   
-; Kommunal-Obligationen   
-, Öffentliche Anlefhen7   
5% Industrie-Obligationen')   

Aktienindex, gesamt   
-, Bergbau und Schwerindustrie 
-, Verarbeitende Industrie   
- Handel und Verkehr   
Aktienindex, Großbritannien')   
-, Ver. Staaten von Amerika') .   

Devisenkurse In Berlin 
New York   
London   
Paris   

v. H.  97,73 
„  98,17 
„  96,61 
„  97,08 

1924/26  102,16 

- 100  109,0 
„  119,8 
ll  101,6 
„  112,1 

1926-100 133,9 
„  126,0 

97,95 
",41 
96,84 
97,16 
101,48 

109,1 
119,6 
101,7 
112,3 
134,1 
127,6 

98,20 
98,62 
97,18 
97,53 
101,94 

109,5 
120,0 
102,1 
112,8 
132,8 
121,5 

98,52 

97,59 
97,92 
102,32 

110,8 
121,5 
103,3 
113,8 
133,8 
124,1 

98,69 98,75 
99,04 99,08 
97,86 98,02 
98,10 98,11 
102,59 102,49 

111,6  111,2 
122,7 122,0 
104,0  103,8 
114,7  114,3 
131,8 128,6 
124,9 114,8 

2,80 
4,54 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

98,79 
99,07 
98,16 
98,22 
102,21 

111,2 
121,9 
103,9 
114,3 
134,5 
119,2 

2,88 
4,54 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

98,80 
99,07 
98,22 
98,23 
102,26 

111,5 
122,0 
104,1 
114,9 
132,1 
116,6 

,9ZrC je i 2,4900 2,4900 2,4908 2,4912 
JU je S  12,17  12,18  12,21  12,23 
.'�YA,'jel00ir 11,44 11,45  11,33  11,12 

Warenpreise 
Indexziffern 
Reagible Waren 10)   
Großhandelspretee (gesamt)   
Agrarstoffe   
Industrielle Rohstoffe u. Halbwar  

Fertigwaren   
darunter: Produktionsgüter   

Verbrauchegiiter   
Großhandekindez 
Va. St. v. Amerika (Fisher)   
Großbritannien')   
Großhandelsprelee  ,qx 
Roggen, märk., frei Berlin  je 1000 kg 175,0 
Rinder, Lebendgewicht, Berlin  je 50 kg  41,3 
Rindsbäute, sUdam."), Hamburg je 1/, kg  0,56 
Meschlnengu0bruch, DUseeldorf")  je t  52,0 
R ohstoffpreise an den Welt-
märktenl') 
Robstoffpreise, gesamt')   
9 Nahrungsmittel l')    

6 landw erzeugte Rohstoffel') . 
5 industriell erzeugte Robstoffel') 

1918-100 

„ 
ll 
ll 
n 

„ 

1926-100 
1913-100 

82,5 
106,1 
103,9 
98,1 
123,6 
113,2 
131,4 

94,3 
120,0 

Wetzen, Manitoba I, elf Hamburg $ je 100kg 
Kaffee, New York, Bart. IV loko . cents je Ib 
Zucker, New York, Zentrifugal, 
erstn. Monat   
Mals, elf Hamburg, La Plate 96%  sh je t 
Reis, London, Burma Nr. 2   e• d je owt 

Baumwolle, New York, am. mlddl  Gante je lb 
Wolle, London, N. 8. W. grämp  d je lb 
Seide, London, Japan   e•d je lb 
Kautschuk, New York, sheets, loko conto je Ib 

Kupfer, New York, eleotrolyt, Lae  
Blei, New York, loko   
Zink, New York, loko   
Zlun, New York, loko   
Petroleum, D.B.A., ab Bohrloob, 
83-33,90', Mid. continent .... 

„ 

cents 
je barrel 

80,2 
80,7 
76,7 
84,2 

6,24 
11,12 

2,55 
123.0 
9.0 

14,54 
20,00 
9.0 

24,68 

16,33 
6,95 
7,50 
64,00 

116 

82,9 
106,2 
104,0 
98,2 
123,7 
113,2 
131,6 

94,7 
120,6 

175,0 
41,3 
0,58 
52,0 

81,6 
81,7 
78,9 
84,5 

6,24 
11,19 

2,57 
129.3 
9.0 

15,12 
20,00 
9.0 

27,09 

16,59 
6,98 
7,50 
63,19 

116 

82,1 
106,2 
104,3 
97,8 
123,6 
113,2 
131,5 

94,5 
119,8 

175,0 
41,3 
0,62 
52,0 

80,6 
82,5 
77,7 
80,1 

6,26 
11,26 

2,53 
134•3 
fl•11/, 

14,78 
20,00 
8.9 

24,81 

15,45 
6,45 
7,25 
61,06 

116 

80,4 
105,9 
104,3 
97,0 
123,7 
113,2 
131,7 

94,5 
118,9 

175,0 
41,3 
0,61 
52,0 

78,9 
81,1 
75,9 
78,6 

5,97 
11,00 

2,55 

9.3 

14,12 
20,00 
8.9 

22,81 

14,78 
6,00 
7,00 
59,55 

116 

2,4900 M M 900 2,4918 
12,27 ,31  12,31 
11,08  11,18 

79,6 79,4 
105,6 105,6 
103,6 103,6 
96,7 1 96,6 
123,8 1 124,1 
113,2 1 113,2 
131,9 1 132,3 

93,8  93,5 
118,9 117,4 

175,0  175,0 
41,3  41,3 
0,57  0,55 
62,0  52,0 

78,7  77,9 
81,5  80,6 
75,6  74,5 
77,3  76,8 

5,77  5,51 
11,00 11,06 

2,55  2,50 

9411,  9.0 

13,88 
20,00 
8.9 

22,81 

14,06 
6,00 
6,88 
56,81 

116 

13,62 
20,00 
8.6 

21,68 

13,80 
6,00 
6,75 
56,25 

116 

79,4 
105,6 
104,0 
96,3 

12 ,1 1 2 

132,3 

93,2 
117,6 

175,0 
42,3 
0,56 
52,0 

77,5 
79,9 
74,1 
76,3 

5,64 
11,44 

2,51 
122.6 
9-0 

13,57 
20,00 
8.3 

21,59 

14,07 
6,00 
6,75 
55,69 

116 

2,78 
4,50 
1,00 
0,53 
1,00 
0,19 

100,04 
100,12 
99,95 
99,77 
102,95 

114,0 
119,3 
108,4 
118,9 
105,0 
71,9 

3,15 
4,49 
1,00 
0,63 
1,00 
0,19 

100,06 
100,13 
99,95 
99,85 
102,91 

114,4 
120,0 
108,8 
119,1 
104,4 
63,7 

2,88 
4,49 
1,00 
0,53 
1,00 
0,19 

2,97 
4,49 
1,00 
0,53 
1,00 
0,19 

2,88 
4,50 
1,00 
0,53 
1,00 
0,19 

8068 
6086 
1963 
813 

3,13 
4,50 
1,00 
0,53 
1,00 
0,19 

100,07 
100,15 
99,96 
99,80 
102,98 

114,6 
120,0 
109,0 
119,4 
108,4 
68,4 

•2,4918 2,4945 2,4937 
12,31  12,38  12,38 
11,16  7,61  7,62 

79,4 
105,8 
104,1 
96,4 
124,2 
113,2 
132,4 

92,7 
120,3 

175,0 
42,3 
0,56 
52,0 

76,8 
79,5 
73,0 
76,1 

5,49 
11,75 

2,50 
122.0 
9.0 

13,22 
20,00 
8.0 
21,30 

14,00 
6,00 
6,75 
54,75 

116 

74,7 
105,8 
105,7 
94,4 
125,9 
113,0 
135,6 

81,9 
106,7 

194,0 
41,3 
0,42 
52,0 

63,6 
71,8 
50,6 
63,0 

7,25 

2,15 
143.5 
7.9 

8,70 
13,00 
6.6 

13,07 

9,51 
4,50 
4,25 
41,30 

116 

74,1 
105,7 
105,7 
94,8 
125,9 
118,0 
135,6 

81,2 
106,1 

194,0 
41,3 
0,42 
52,0 

62,9 
71,9 
48,7 
62,6 

7,25 

2,14 
145.0 
7.711, 

8,62 
13,00 
6.0 

11,14 

9,31 
4,50 
4,25 
39,75 

116 

2,4940 
12,38 
7,69 

100,06 
100,15 
99,96 
99,77 
102,98 

115,1 
120,5 
109,4 
120,1 
111,5 
73,6 

100,05 
100,12 
99,96 
99,77 
102,95 

115,2 
120,6 
109,6 
120,1 
111,8 
73,8 

100,04 
100,12 
99,95 
99,73 
102,66 

114,7 
119,6 
109,3 
119,7 
110,5 
74,0 

148,7 

6084 

5666 
121 

953 

7813 
5860 
1785 
850 

2,92 
4,50 
1,00 
0,53 
1,00 
0,19 

100,02 
100,11 
99,94 
99,68 
102,69 

114,0 
118,6 
108,6 
119,2 
108,7 
73,3 

2,56 
4,50 
1,00 
0,53 
1,00 
0,19 

100,03 
100,12 
99,93 
99,69 
102,69 

113,1 
117,8 
107,6 
118,2 
106,9 
76,6 

2,4923 2,4856 2,4887 2,4885 
12,40  12,42  12,42  12,42 
7,78  7,74  7,65  7,23 

73,8 
105,6 
105,7 
93,9 
126,0 
113,0 
135,7 

80,9 
106,0 

193,0 
41,3 
0,42 
52,0 

62,2 
70,7 
48,6 
62,5 

7,25 

2,02 
185.6 
7.711, 

8,58 
13,00 
6.0 

11,34 

9,35 
4,50 
4,15 
38,43 

116 

73,6 
105,6 
105,7 
93,8 
126,0 
113,0 
135,7 

81,1 
106,6 

193,0 
41,3 
0,41 
52,0 

62,5 
70,8 
49,4 
62,6 

6,06 
7,25 

1,97 
137.6 
7.9 

8,77 
13,00 
6.3 

11,62 

9,53 
4,50 
4,00 
38,40 

116 

74,3 
105,6 
105,7 
94,0 
125,9 
113,0 
135,6 

81,0 
106,0 

193,0 
41,3 
0,40 
52,0 

63,0 
71,1 
50,0 
63,0 

6,03 
7,25 

1,94 
188.9 
8.111, 

8,92 
13,00 
6.3 

12,56 

9,73 
4,50 
4,23 
38,69 

116 

73,9 
105,5 
105,6 
93,8 
126,0 
113,0 
135,7 

80,6 
106,1 

193,0 
41,3 
0,40 
52,0 

62,1 
69,6 
49,2 
62,8 

5,52 
7,25 

1,89 
136.6 
8.111, 

8,77 
13,00 
6.3 

11,53 

9,60 
4,50 
4,20 
37,18 

116 

73,4 
105,5 
105,9 
93,5 
125,9 
112,9 
135,6 

80,5 
105,0 

191,0 
42,3 
0,40 
52,0 

62,2 
69,5 
50,1 
62,4 

5,27 
7,25 

1,87 
137.6 
8.6 

8,68 
13,50 
6.6 
11,65 

9.85 
4,50 
4,15 
36,15 

116 

2,4910 
12,39 
6,97 

73,5 
105,5 
105,8 
93,7 
125,9 
112,8 
135,6 

80,8 
105,0 

191,0 
42,3 
0,40 
52,0 

62,0 
69,3 
50,2 
62,4 

5,16 
7,25 

1,86 
137.6 
8.1011, 

8,72 
13,50 
6.6 

12,03 

9,40 
4,50 
4,00 
38,05 

116 

1) Salsonbereinlgt, bewegt. Durchseheitte aus je 3 Wochen. - ') The FinanoW Times. -  4) New York Times. -  4) Förderkohle. -  4) Mittelwert aus Gutschriften und Last-
Schriften. - ') Ohne Reichsanleihen  un d ohne  Industrieobligationen . - 1) Ohne Reichsanleihen.- ') Bis Ende März 1937 6% Werte; im April 1937 wurde die Reihe auf 5%-
Papiere umgestellt. - ') 419 Aktien, Standard Btatisties Oomp. - 10) Msechinengußbruch, Schrott, Messingblechabfälle, Blei, Schnittholz, Wolle, Hanf, Flache, Ochsbäute 
Kalbfelle. - 17) Manne Alrea; getrocknet. - 1') Werkseinkanfapreise, - 1') Jeweils Darebiehnitt aus den Notierungen am Dienstag und Freitag der Woche; bei Tee, Fleisch, 
Butter, Bin, Wolle, Seide, Häuten und Petroleum statt dessen Notierungen jeweils am Mittwoch. - 1') Auf Basts des jeweiligen Dumheohnittsstandee der 51 wichtigsten Wäh-
rungen. - 0 ) Vorläufig. 
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i £J.£r  t+ r. '� St ; r•c St  i4;.s:  fJC :� , t�l,.F.2 
C...4'  d.•ItT  shi. ,  - 

�r tiä$s + #,:. : qt;-, � C4v i 4,ss  a,�S' I 1t#; ' S,14 
a,A?t f 1Li191' C,�)1f � UJAr̀r ; i) [b I,  iwl  ,8irr :0,a(ll 

��[,l̀  I ; ß,ti)1 '.[tl,ifit • .,� I c,.i1t̀  , 

x,•  � 4OAS. • A,itit R,r•.IL I 11,�1  111.4 c � Cäsl r (I;ASt 
Attu 

.-,r� � t  o,äRt  c,-�t �„x,r ' ;,,,-�t  s,E¢[' i t,ir,ar•t �'�,äkt 

S L  
, 
�yys  
II T -

.- 
1�F 

1, 
�. 
rJ 

(if 

Y � 

[� 

..  , r. .   

,I   -  . . - . -  , - . . ,.,  ....  ... .  , i . •.  -, -y -  • - - - , - -11.L.-'-- -  -10.. 
4g aWtl o DAJRi1  mu Jw+PlulJür (4 - AIßeäiobf6f !/ -. ....,1  J.o3 â�=!  armlY CofauonlY oäl to - .ibsla%W 0 owl -4sg161daaipJnfl 1Q  
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z. Beilage zum Wochenbericht des Instituts für Konjunkturforschung 

11. Jahrgang  Berlin, den 18. Mai 1938  Nummer 20 

Monatliche 
Zahlen-
übersicht 

April 1938 

1937  1938 
Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 

Einheit')  Febr. 

24 

März  April 

25  26 

Mal Juni Juli Aug. Sept. 

23 26 27 26 26 

Okt, 

26 

No.. 

25 

Dez.  Jan. 

26  25 

Febr. März April 

24 27 24 

Verkehr 
Reicbsbahn: 
Wagenstellung, arbeitstägl.... 
Beförderte Güterg)   
Binnenwasserstraßen')   
Seeverkehr mit dem Ausland') 
Ankunft   
Abgang   
Beförderte Personen 
Retebsbahn   
Straßenbahnen')   
$raftfnienverkehr*)   
Reicbspost (arbeitstägl.) 
Beförderte Briefe   1937-100 
Aufgegebene Telegramme   1928-100 
Ortsgespräche   
Ferngespräche')   
Beförderte Pakete,')   
Einzahlungan8)   
Auszablungen   
Postscheekbuehungen (Anzahl) 

Binnenhandel (Umsätze) 
Einkaufsgencesenschaften°) 
Kolonialwarenhändler 
Edeka-Zentrale (e meiterteReihe)  lm-100  8 
Edeka-Genossenscbaften   
Drogerien   
Hauaratgeschäfte   
Ubrengesohäfte   
Bäcker-Lokalgenossenschaften   
Fleischer   
Gastwirte   
Schneider   
Schuhmacher   
Sattler und Polsterer   
Maler   
Holzverarbettende Gewerbe   
Metallverarbeltende Gewerbe  

1000 
1000 t 

11 

Mfg. 

„ 
q 

„ 
„ 

D 
8 
„ 

181,0 
81484 
9081 

1743 
1267 

188,5 

41,6 

95,3 
41,4 
110,4 
98,8 
99,9 
109,6 
108,3 
125,2 

140,8 
84732 
13119 

2406 
1472 

150,1 

46,1 

105,8 
49,4 
112,8 
106,4 
112,2 
113,8 
114,5 
129,8 

145,5 
37010 
15248 

2189 
1660 

134,2 
265,5 
41,1 

99,0 
47,3 
112,7 
108,0 
107,2 
110,9 
109,8 
180,6 

148,5 
83213 
143W 

2336 
1442 

168,2 
283,4 
44,3 

100,3 
53,4 
113,1 
111,2 
105,0 
125,4 
111,7 
133,7 

144,7 
36746 
15774 

2429 
1384 

142,0 
263,3 
41,8 

94,2 
46,0 
108,2 
107,4 
95,4 
109,0 
105,0 
125,4 

146,4 
88979 
16512 

2659 
1414 

144,6 
265,9 
44,2 

96,5 
48,8 
102,3 
109,2 
89,9 
111,8 
112,5 
125,9 

147,9 
38383 
15685 

26W 
1485 

160,5 
269,5 
47,0 

94,7 
48,9 
102,2 
108,5 
028 
104,6 
106,7 
119,8 

128,7 
109,7 
105,7 
74,1 
,5 

85,2 
65,5 
146,1 
65,6 
67,2 
77,9 
63,7 
82,9 
96,6 

146,3 
122,4 
121,4 
84,3 
99,8 
105,0 

161,6 
74,1 
73,1 
85,5 
90,9 
83,7 
106,7 

193,0 
121,4 
140,8 
83,7 
86,7 
96,4 
59,0 
158,6 
93,3 
77,4 
89,0 
111,0 
104,8 
110,9 

135,6 
116,4 
133,3 
78,6 
74,1 
89,8 
62,8 
160,1 
67,6 
69,7 
73,8 
92,7 
77,1 
98,0 

161,3 
131,9 
130,0 
80,4 
67,9 
98,8 
71,1 
159,4 
63,6 
73,0 
81,1 
101,1 
87,5 
117,0 

251,4 
145,4 
128,4 
74,3 
59,3 
110,1 
72,7 
153,5 
54,6 
75,7 
79,6 
103,2 
103,3 
113,8 

146,5 
125,5 
129,0 
79,6 
74,3 
94,2 
88,0 
153,0 
52,8 
72,1 
75,1 
101,8 
97,1 
99,5 

153,1 
39302 
15601 

2608 
1643 

146,1 
272,8 
44,9 

97,4 
50,0 
108,1 
111,5 
102,5 
105,5 
105,6 
120,7 

148,8 
133,9 
132,9 
87,8 
124,9 
97,7 
74,7 
155,5 
65,7 
74,1 
83,2 
103,5 
111,0 
107,6 

161,9 
43223 
16191 

2558 
1575 

156,2 
288,2 
46,9 

99,1 
51,3 
112,4 
109,9 
110,3 
115,2 
112,2 
132,1 

164,7 
43326 
14809 

2744 
1572 

155,9 
280,8 
47,0 

104,3 
43,8 
115,3 
107,2 
120,4 
118,1 
112,4 
136,0 

148,7 
40210 
14047 

2595 
1659 

158,9 
323,9 
56,6 

121,0 
49,0 
117,1 
107,1 
151,2 
128,6 
134,1 
145,6 

134,2 
34792 
11259 

2481 
1445 

174,9 
307,9 

100,1 
89,6 
112,7 
102,1 
93,4 
117,2 
113,0 
133,3 

140,3 
34502 
13263 

1984 
1237 

150,1 
280,3 

99,0 
40,0 
113,8 
103,8 
103,1 
111,6 
111,4 
181,0 

147,7 
39600 
15094 

151,7 

100,4 
46,9 
117,5 
113,8 
107,4 
108,3 
108,6 
127,8 

149,4 

240,0 
134,7 
142,4 
94,0 
126,3 
99,9 
65,7 
184,1 
78,2 
73,7 
72,8 
93,0 
101,1 
110,9 

162,1 
139,2 
137,2 
88,4 
142,5 
104,4 
875 
182,4 
78,3 
75,7 
74,4 
76,3 
108,5 
109,6 

255,3 
146,5 
151,0 
96,8 
165,4 
102,4 
86,6 
180,1 
74,2 
76,8 
75,5 
61,2 
101,0 
113,2 

Einzelhandel Insgesamt   
Nahrunge- und Genußmittel   
Textilien und Bekleidung   
Hausrat und Wohnbedarf   

Fachgeschäfte des Einzelhandels: 
Lebensmittel u. Kolonialwaren 
Gemischtwaren(vorw.Lebenam ) 
Drogen10)   
Textil- u. Manutakturwarenio) 
Herren- n. Knabenkleidungl') . 
Damen- u. Mädchenkleidunee) Schuhwarenle) 
Möbel 11 )   

Glas-,Porzellanwamn,Hausmeo) 
Beleuchtungs-u.Elektrogerete'%  

Elnkommen ausLohnu. Gehaltu)  

Verbrauch 
Fletschlt)   
Zuckerls)   
Ausland. Gewürze'')   
Kaffee")   
Teel')   
Kakao, roh")   
Südfrüchte")   
Bier")   
Zigarettenl7   
Zig- 3e )    

Rauohtabaklß) 11 )   

1928 = 100  8 

11  11 

„  „ 
11  „ 

1931 = 100  „ 
1928 = 100  „ 

Mrd. Ax  V8 

1000 dz 

11 

1000 hl 
Mill. Stek. 

11 

1000 dz 

8 

11 

Me 
8 
I, 

Außenhandel") 
Einfuhr insgesamt   
Ausfuhr insgesamt   
Einfuhr-  bzw. Ausfuhr-
Überschuß   

(+) 

Einfuhr: 
Ernährungswirteohaft   
Gewerbliche Wirtschaft   
Rohstoffe   
Halbwaren   
Fertigwaren   

Ausfuhr: 
Ernährungewirtschaft   
Gewerbliche Wirtschaft   
Rohstoffe   
Halbwaren   
Fartigwaren   

Min..9ZN. 
„ 

11 

„ 
1, 

8 

Zahlungsverkehr 
Geldumlauf   
Abrechnungsverk.1e)t Mohsbank 
Giroverkehr'̂)  f 
8pargiroverkehrn   J 

Posteoheckverkehrn)  l 

M1il..97N 
n 
11 

1000 St. 
Mill» A£ 

11 

69,5 
76,7 
66,9 
80,7 

78,3 
93,9 
61,8 
70,2 
58,9 
59,7 
58,8 
85,5 
83,8 
80,1 

82,5 
89,6 
79,8 
93,3 

90,9 
106,3 
71,4 
83,7 
98,8 
55,2 
73,7 
106,5 
113,1 
73,0 

83,2 
85,4 
82,1 
103,0 

79,1 
79,7 
87,0 
89,2 

75,0 
78,9 
69,9 
94,4 

86,0 
114,4 
82,8 
846 
1 6,2 
86,2 
77,8 
116,1 
95,5 
80,5 

9,14 

79,2 
111,0 
86,5 
89,4 
116,7 
:,,,2 
99,1 
104,1 
95,6 
60,3 

9,87 

79,6 
107,7 
83,1 
71,8 
73,4 
55,3 

11155,8 
86,4 
63,0 

80,3 
86,7 
74,6 
95,5 

87,7 
121,7 
88,3 
75,5 
90,9 
58,2 
73,7 
117,0 
108,9 
50,2 

74,9 
80,6 
62,5 
106,8 

79,5 
83,0 
71,6 
112,4 

88,9 
89,2 
93,2 
121,0 

84,4 
86,8 
83,4 
109,9 

133,8 
126,3 
156,7 
140,9 

80,8 
118,2 
80,0 
64,9 
56,6 
74,4 
71,4 
126,5 
109,4 
80,0 

3198 
950 
7,3 

133,8 
4,3 
68,7 
373,3 

2822 
667 
24,8 

8345 
1151 
7,5 

141,9 
4,0 
55,2 
521,8 

3164 
719 
26,8 

2683 
1159 
7,9 

170,9 
4,4 
45,3 
521,6 
3616 
3622 
750 
28,7 

2822 
1257 
10,9 
152,9 
4,7 
62,1 
352,8 
4151 
8509 
675 
24,6 

847 
407 

+60 

124 
219 
134 
61 
25 

7 
400 
40 
40 
820 

409 
463 

+54 

155 
251 
150 
69 
82 

8 
455 
43 
43 
869 

481 
493 

+12 

181 
295 
173 
88 
34 

8 
484 
49 
46 
890 

6788 
5018 
29717 
9123 
2500 
5678 

6838 
5800 
37969 
9557 
2882 
6450 

6937 
6263 
37636 
9851 
2936 
6821 

448 
457 

+9 

169 
275 
165 
81 
29 

6 
450 
45 
43 
362 

6830 
5552 
34810 
8892 
2617 
6179 

2465 
1724 
9,1 

161,7 
3,9 
62,1 
291,9 
4134 
8635 
725 
26,7 

2388 
1936 
10,5 
188,4 
3,8 
57,7 
238,8 
4537 
3677 
730 
27,8 

505 
481 

-24 

196 
304 
184 
88 
82 

7 
474 
50 
44 
880 

6938 
6048 
34641 
9513 
2801 
6672 

500 
530 

+30 

192 
304 
181 
92 
32 

7 
522 
50 
46 
426 

7104 
6119 
85051 
10097 
2998 
6916 

10,28 

84,1 
111,0 
80,7 
74,9 
76,5 
54A 
79,3 
134,8 
108,8 
78,1 

90,1 
118,6 
80,0 
97,4 
121,3 
82,2 
101,6 
147,8 
117,8 
74,2 

2476 
1372 
11,0 
133,8 
3,7 
52,4 
247,6 
4316 
3606 
728 
26,5 

482 
541 

+59 

168 
309 
186 
88 
35 

8 
533 
54 
52 
428 

2599 
1253 
10,7 
142,0 
3,7 
68,6 
183,9 
3658 
3719 
749 
28,0 

2778 
1517 
12,9 
141,4 
4,3 
76,9 
246,6 
3360 
3682 
746 
26,7 

88,1 
112,6 
78,0 
86,1 
101,9 
72,5 
81,7 
126,3 
118,5 
84,5 

10,39 

3993 
1629 
9,4 

153,2 
5,1 
70,8 
250,7 
2905 
3420 
820 
25,8 

132,1 
156,3 
117,9 
163,5 
146,7 
102,6 
155,0 
143,5 
316,2 
136,1 

4742 
1486 
10,9 
170,1 
4,3 
71,6 
429,1 
3420 
8441 
774 
23,8 

96,1 
105,6 
120,8 
68,4 
61,6 
81,8 
69,3 
161,1 
61,0 
75,8 
72,0 
53,5 
85,9 
89,4 

73,6 
80,1 
71,4 
82,6 

117,6 
111,2 
116,0 
79,5 
87,5 
88,8 
67,3 
164,3 
61,4 
68,2 
83,5 
66,9 
90,1 
82,7 

76,2 
78,5 
81,2 
93,4 

130,4 
144,4 

101,5 
86,3 

81,9 
79,1 
110,1 
118,4 
123,5 
110,3 

85,6 
84,1 

82,9 
103,1 
68,3 
75,7 
66,4 
48,8 
64,3 
94,4 
92,7 
64,0 

79,8 
102,5 
65,6 
84,9 
68,8 
75,2 
66,4 
101,1 
97,2 
89,8 

88,1 
115,5 
78,6 
88,8 
102,6 
62,8 

3684 
858 
8,5 
150,3 
4,6 
58,3 
477,8 

3212 
699 
25,2 

851 
6,0 

153,1 
4,1 
50,0 
406,5 

3008 
694 
23,9 

462 
494 

+32 

163 
295 
176 
68 
39 

6 
488 
56 
47 
386 

485 
544 

+59 

184 
296 
173 
85 
89 

7 
537 
56 
51 
430 

7093 
5747 
35995 
9379 
2748 
6532 

7259 
5979 
35930 
9510 
2989 
6838 

7282 
6377 
37679 
10225 
3058_ 
7257 

483 
533 

+50 

192 
286 
163 
88 
36 

8 
525 
52 
45 
428 

531 
552 

+21 

205 
321 
182 
96 
43 

9 
544 
47 
46 
450 

484 
446 

-88 

179 
300 
178 
88 
34 

7 
439 
44 
40 
855 

458 
486 

-17 

171 
278 
166 
78 
34 

5 
431 
43 
87 
351 

7177 
5965 
35226 
10093 
2979 
7173 

7499 
6762 
41150 
11092 
3548 
8030 

7143 
6110 
4WW 
10031 
3144 
7217 

7241 
5431 
34037 
9596 
2969 
6598 

6,0 
145,1 
3,6 
59,7 
395,5 

3843 
802 
27,3 

462 
478 

+16 

172 
286 
159 
89 
37 

6 
471 
48 
35 
888 

7591 
6685 
41817 

7546 

8068 
6105 
43253 

1) D = Monntsdureheohnitt, B = Monatsende 8 = Monstommme, VS = V erteljahrsenmme. -  3) Im öffentlichen Verkehr, einanb . Güterverkehr für Zwecke der Reiche-
autobahnen. - ') Ein- und Ausladungen In den wichtigeren Häfen. - ') Einschl. Rheinhäfen. - ') Nach der Reichsstatistik. - 1) Elnrrhl. Schnellgespräche und Fern-
gespräche nach und aus dem Ausland. -  7) Ohne versiegelte Wertpakete, Verkehr im Inland, nach und aus dem Ausland. -') Postanweisungen und Zahlkarten; Stück. 
- ') Ab Jan. 1937 erweiterte Reihe. - 10 ) Errechnet vom I. t K. nach Angaben der F f.H. beim R.K.W. - n) Neue Berechnung des I. f. K.; Roheinkommen 
der Arbeiter, Angestellten und Beamten (einschl. Wehrmacht u. Arbeitsdienst; ohne Pensionen). - ") Schlachtungen und Einfuhrtiberschuß. - 18)  In den freien 
Verkehr gesetzte Mengen von Verbrauchszucker. -  1') Einfuhriibersohuß. -  1') Versteuerte und steuerfrei abgelassene Mengen abzüglich Ausfahrtibersehu0. -  1') Versteuerte 
Mengen. -  1) Feinschnitt und Pfeifentabak. -  1') Reiner Warenverkehr• neue Gliederung. -  1e ) Einsehl. Eüavisverkehr; Einlieferungen. - ie) Mittelwert ans Einnahmen 
und Ausgaben. - et) Reiner Spargiroverkehr. Platzverkehr der Girostellen und Girozentralen sowie Fernverkehr über Girozentralen; nur eine Seite gezählt. - n) Mittel-
wert aus Gutschriften und Lastschriften.  Orte- und Überlandverkehr von Reichspost, Reichsbahn und privaten Unternehmungen.  -  VorUulige Zahlen sind 
kursiv gemw. 
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3. Beilage zum Wochenbericht des Instituts für Konjunkturforschung 

1. Jahrgang  Berlin, den 18. Mai 1988  Nummer 20 

Monatlidle 
Zahlen-
übersldit 

März 1938 

Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 
Einhalte  I Jan.  1  Febr. j  März  1  April  1  Mai Juni Juli 

1937t) 

25  1;24  I 24  26 1 23  28 27 

Arg.  1  Sept.  , Okt. 1 Nov. ' Dez. 

26  1 26  � 26  1 25  1 26 

1938 t)   
Jan.  Febr.  März 

25  24  1 37 

Produktion (arbeitstäglich) 

Indexziffer der Industrieproduktion 
(ohne Nahrunge- und Genußmittel) 
ProduktionsgUter gesamt   
InvestMonggüter   
sonstige   
Krattetoffel)   
Grundstoffel)   
Konstruktionenh   

Verbrauchsgüter, elastischer Be-
darf   

1928 = 100 

Eiseners ')   
Großeisen gesamt   
Roheisen').)   

Rolietahl l)l)   

Wal'ewerksertieognieee')')   

Maschinen (Versand)   
Kraftfahrzeuge gesamt   
Personenkraftwagen   
Lastkraftwagen   
Motorräder   

1928 -100 

1060 t 
1M -100 
1000 t 

1M -100 
1 000 t 

1928 -100  

1928 -100 
„ 

„ 

„ 

MD 

11 

11 

MD 

MD 
11 
11 
11 

107,0 
112,0 
109,0 
119,5 
122,0 
109,4 
109,9 

95,1 

108,1 
112,5 
109,4 
119,5 
118,7 
114,3 
108,6 

97,6 

88,7 
125,3 
41,7 
129,3 
61,4 
129,7 
46,3 
122,7 

99,6 
142,5 
154,9 
172,0 
51,7 

93,3 
130,6 
42,5 
131,8 
63,3 
133,7 
48,7 
129,1 

110,5 
156,6 
177,5 
159,8 
59,3 

113,5 
119,8 
119,4 
121,2 
120,4 
116,7 
122,0 

4 

118,5 
126,2 
129,3 
119,6 
117,7 
119,8 
134,6 

100,0 

119,6 
130,2 
134,1 
121,9 
119,5 
124,7 
138,9 

94,3 

119,1 
129,0 
133,9 
118,6 
118,5 
119,7 
140,4 

95,2 

91,7 
130,0 
42,1 
130,6 
63,3 
133,7 
48,4 
128,3 

94,9 
131,6 
43,5 
134,9 
69,3 
146,4 
49,1 
130,2 

98,1 
138,8 
42,4 
131,5 
69,9 
147,6 
51,4 
136,2 

96,3 
132,8 
43,5 
134,9 
63,8 
134,7 
49,7 
131,7 

118,9 
127,7 
132,6 
117,6 
120,0 
115,9 
139,8 

97,7 

121,1 
129,0 
133,7 
119,0 
120,6 
118,7 
140,2 

102,3 

124,9 
131,7 
136,5 
121,8 
123,9 
120,6 
143,4 

108,6 

125,6 
132,3 
135,8 
125,6 
128,7 
120,7 
142,7 

109,4 

127,2 
134,1 
136,7 
128,9 
129,7 
126,9 
141,4 

110,7 

96,7 
127,0 
43,4 
134,6 
61,3 
129,5 
47,0 
124,6 

99,0 
131,4 
43,9 
136,2 
63,9 
135,0 
48,7 
129,1 

99,4 
135,5 
45,0 
139,6 
65,0 
137,3 
50,6 
134,1 

100,0 
136,2 
45,7 
141,7 
65,9 
139.2 
50,6 
134,1 

103,8 
145,2 
45,7 
141,7 
71,6 
151,2 
54,0 
143,1 

121,7 
127,1 
126,9 
128,3 
129,4 
122,1 
130,0 

108,7 

102,1 
138,9 
45,2 
140,2 
67,9 
143,4 
51,6 
136,8 

116,2 
120,13 
116,7 
128,8 
128,9 
122,2 
115,4 

106,3 

103,7 
142,0 
46,4 
143,9 
72,5 
153,1 
51,7 

137,0 

121,0 
127,0 
126,0 
129,8 
128,7 
12:5,4 
127,6 

106,6 

124,8 
131,6 
133,0 
128,7 
126,6 
126,3 
137,6 

108,6, 

105,4 
144,9 
48,2 
149,5 
73,8 
155,9 
52,6 

139,4 

104,1 
143,1 
49,1 
152,3 
7'2,2 
152,5 

51,9 
137,6 

120,8 
169,4 
186,7 
196,4 
60,0 

125,0 
174,8 
203,1 
163,6 
61,5 

Städtische Bantätigkelt') 
Baubeginne   
BauvoUendungen(oebre eb.abnai e) 

1928- 100 
11 

§; MS 

11 

NZ-Metallerze")   1928 -100 MD 
NE-Metalle gesamt   „ 
Metaüwalswerkeerzeugnisse11)   „ 

Kohle gesamt   1928 - 100 MD 
Steinkohle   1000 t  „ 

  1928 -100  „ 
Kotre .)   1 000 t  „ 

  1928 -100  , 
Stelnlmhlenbrikette   1000 t 

„    1928 -100  „ 
Braunkohle   1 000 t  „ 

  1928 -100  „ 
Braunkohlenbriketts   1000 t 

„     1028 -100 „ 

Stromerzeugung (122 Werke)   1928 - 100 MD 
Gaeetzeugungl)   11  11 
Erdölproduktion x) .   1 000 t  §)MS 
Weeserwerke�2)     1928 = 100 „ 

Papier gesamt")   1935 - 100 MD 
Rohpapier   „  „ 
Pappe   „  „ 

Chemikalien")   
Kali, Ke0   

1928 - 100 
1000 t 

1928 - 100 

79,9 
95,7 

128,5 
119,6 
104,6 

109,6 
79,2 

84,3 
95,8 

127,5 
183,2 
209,9 
181,4 
65,8 

106,0 
105,1  98,9 

126,5 
134,3 
115,2 

131,9 
128,9 
111,8 

132,9  121,4 
132,8  133,7 
114,4  118,7 

118,6 
594 
119,3 
114,8 
124,1 
23,2 
144,6 
607 
111,9 
137 
104,3 

185,1 
109,9 
37,9 
63,8 

116,5 
117,9 
117,3 

118,3 
596 
119,6 
115,4 
124,7 
23,5 
146,5 
588 
108,3 
134 
102,2 

176,2 
110,3 
33,3 
66,8 

120,0 
121,7 
120,5 

130,4 
184,5 
213,2 
176,9 
65,4 

118,9 
111,5 

135,3 
132,2 
118,5 

117,4 
172,7 
208,3 
132,9 
61,3 

139,6 
86,6 

145,7 
130,9 
114,6 

118,5 
603 
121,1 
117,2 
126,7 
20,5 
127,8 
572 
105,3 
128 
97,3 

174,9 
106,7 
35,0 
90,5 

120,0 
121,5 
125,1 

118,7  120,0 
605  605 
121,4  121,4 
118,5  117,7 
128,1 127,2 
20,0  20,6 
124,7  128,4 
563  596 
103,7  109,8 
130  142 
99,2  107,9 

165,1  175,7 
106,8  105,2 
35,6  35,3 
100,8  98,2 

124,2  128,5 
127,0  133,5 
130,9  135,8 

118,0 
592 
118,9 
119,2 
128,8 
20,5 
127,8 
581 
107,1 
140 
106,7 

164,5 
106,1 
35,9 
98,4 

123,9 
126,7 
129,2 

118,2 
590 
118,3 
119,5 
129,1 
21,2 
132,2 
595 
109,6 
144 
109,5 

164,9 
107,5 
38,6 
84,9 

123,8 
125,4 
132,3 

123,5 
172,9 
190,9 
197,4 
63,4 

115,7 
84,1 

132,8 
131,6 
116,8 

118,9 
591 
118,6 
120,4 
130,1 
22,8 
142,1 
604 
111,2 
143 

109,1 

131,1 
197,3 
220,5 
229,4 
55,0 

128,0 
188,3 
209,4 
221,4 
54,2 

129,3 
178,4 
193,4 
222,8 
58,0 

135,7 
107,7 

102,4 
157,6 

110,2 
123,3 

146,2 
162,6 
17:5,4 
199,7 
61,0 

91,5 
115,7 

120,6 
170,4 
184,9 
204,7 
64,2 

184,3  187,9 
206,0  206,1 
200,1  214,1 
68,3  74,9 

79,4 
118,5 

91,5  119,3 
89,8  75,9 

134,7 
132,7 
116,2 

137,4 
127,9 
110,8 

135,6 
139,3 
121,8 

120,9 
601 
120,7 
121,2 
131,0 
24,2 
150,9 
615 
113,3 
143 
109,2 

124,1 
620 
124,4 
122,6 
132,5 
25,8 
160,8 
633 
116,7 
139 
105,6 

179,4 
109,8 
40,3 
83,6 

124,6 
126,8 
130,2 

184,7 
113,0 
40,6 
84,3 

126,0 
128,3 
134,2 

196,2 
113,1 
41,6 
77,2 

127,3 
640 
128,4 
123,7 
133,7 
25,2 
157,1 
657 
121,0 
137 

104,3 

213,2 
117,5 
39,3 
86,5 

131,3 
139,2 
124,3 

125,1 
625 
125,4 
124,2 
134,2 
23,5 
146,5 
656 
120,8 
137 
104,3 

216,0 
123,9 
40,0 
76,8 

143,5 
131,2 
113,7 

135,3 , 146,7 
139,9  134,3 
123,4  113,9 

127,3 
638 
128,0 
124,5 
134,6 
24,3 
151,5 
658 
121,2 
143 

108,7 

213,0 

38,6 
70,7 

125,8  122,3 
6X32  618 
126,9  124,0 
125,9  125,5 
136,1  135,6 
22,7  19,7 
141,5  122,8 
630  602 
116,2  110,9 
140  131 
106,4 100,1  

197,4  190,0 

37,2 51,5 

127,1 
129,1 
138,0 

130,0 
132,7 
142,0 

Textilproduktion   
Baumwollindustrie gesamt   
Leinengarn   
Hanf9 -  

1928 -100 
11 
11 
11 

Lederschuhe   
Hauamto) 1')   

Haushaltporzellan   
Spielwaren")   
Funkgerät   

1928 -100 
11 
11 
11 
11 

Fleisch (Sohlachtangen)   
Zucker   
Tabak gesamt   
Zigarren   
Zigaretten   
Rauchtabak   

Bier   
Branntweln")   

1928 - 100 
11 
11 
11 
11 
11 
11 

MD 
„ 

MD 
11 
11 
11 

MD 
11 
11 
11 
11 

MD 
11 
11 
11 
11 

MI) 
VD 

118,8 
6,17 
132,4 

112,7 
5,89 
126,4 

122,2 
5,27 
113,1 

111,1  119,0 
5,06  4,87 
108,6  104,5 

92,3 
95,1 
128,0 
122,9 

103,1 
102,8 
67,2 
22,8 
187,1 

101,6 
103,6 
137,2 
133,5 

111,7 
100,3 
69,2 
41,0 
173,5 

101,4 
100,7 
146,6 
141,7 

104,9  93,5 
104,4  92,6 
152,0  140,9 
137,4  136,5 

114,1 
102,1 
73,3 
38,3 
120,0 

113,5  104,1 
99,6  102,3 
73,4  73,4 
35,6  35,0 
70,5  82,2 

107,6 
4,98 
106,9 

108,5 
4,66 
100,0 

109,4 
5,13 
110,1 

112,9 
5,50 
118,0 

122,1 
5,92 
127,0 

127,8 
6,44 
138,2 

126,7 
129,7 
138,7 

131,2 
6,19 
132,8 

95,6 
92,3 
153,6 
150,9 

93,0 
88,8 
134,6 
131,1 

102,0 
104,1 
73,0 
70,4 
64,5 

88,9 
111,3 
69,5 
96,9 
180,0 

97,1 
94,9 
156,9 
147,9 

104,3 
101,6 
167,5 
154,8 

103,9 
102,0 
163,3 
143,5 

104,3 
104,3 
161,9 
157,8 

100,8 
113,3 
75,2 
126,2 
216,6 

113,8 
116,7 
79,5 
179,3 
275,0 

108,3 
6,5 

108,8 
115,5 
109,5 
77,6 
54,8 

108,1 
4,8 

106,2 
117,6 
103,4 
79,5 
58,2 
96,7 

123,7 
5,5 

117,0 
126,8 
115,9 
85,9 
73,2 

104,3  89,3 
5,7  2,8 

129,0  121,0 
132,2  118,9 
132,8  128,6 
92,0  78,8 
78,4  90,0 

77,3 

94,9 
3,9 
127,2 
127,7 
183,2 
85,6 
89,5 

85,7 
2,5 

128,7 
128,6 
134,8 
89,1 
98,4 

106,9 
117,8 
79,7 
171,1 
339,0 

107,8 
120,8 
83,4 
138,5 
376,4 

89,0 
0,6 

126,7 
128,3 
132,1 
84,9 
93,5 
82,9 

95,6 ")108,0 134,2 
4,6  384,3  682,2 

130,8  129,4  128,2 
132,1  131,4  144,6 
136,3  134,9  125,3 
89,7  85,6  82,7 
79,3  72,8  63,0 

.  122,7 

106,8 
105,1 
159,1 
166,3 

111,4 
116,2 
79,8 
52,7 
386,4 

127,7 
129,5 
140,9 

128,4 
129,8 
143,7 

132,9 
6,76 
145,1 

105,8 
106,7 
158,8 
145,2 

7,09 
152,1 

107,6 
109,0 
166,6 
150,1 

114,5 
112,5 

27,8 
282,9 

118,6 

41,7 
251,4 

172,8 
308,1 
125,3 
136,5 
126,1 
76,3 
74,1 

18,7 
116,4 
123,3 
117,7 
80,8 
59,2 

4,9 
111,4 
122,3 
110,2 
76,9 
63,7 

129,6 
130,8 
145,3 

6,87 
147,4 

110,1 
109,8 
176,2 
141,5 

64,8 
197,1 

1,.1 
136.3 
141,3 
140,8 
87,5 

Indexziffer der gewerblichen GUter-
ereeugung (einschl. Nahrunge- und 
Genußmittel) 
Urzprangarelhe   
saisonbereinigt   

VerbrauchegUter gesamt°)   
starrer Bedarf°)") (Neue Reihe) 

Bruttoproduktlonswert0)   

Auslandsabsatz der Industrie (Werte) 
Exportquote1e)   

Weltproduktion°) (erweiterte Reihe) 
Anteil Deutschlands   

1928 - 100 

Mrd:'.R£ 
1928 - 100 
v. H. 

1928 - 100 
v. H. 

VD 
11 
11 
11 
df3  
VD 
11 

MD 
VD 

125,5 

107,4 
109,3 
101,0 
102,4 
16,82 
45,9 
12,0 

127,1 
10,2 

129,3 130,5 

114,1 
116,2 
99,6 
103,6 
18,04 
51,4 
12,6 

130,9 
10,8 

128,7 127,5 

116,6 
116,5 
104,3 
107,2 
18,50 
56,7 
13,5 

129,0 
125,2 
107,4 
108,8 
19,22 
59,9 
13,8 

128,6 
11,3 

128,0 125,1 119,3 
12,8 

114,3  113,4 114,1 

0) MD - i fonatsdurchsohnitt; VD - Vierteljahredurohsahnitt; VS - Viertel ahrsaumme. - °) Saisonbereinigt. - t) Z. T. vorläufig. - 1)  Z. T. in der Gruppe „Sonstige 
ProduktionsgUter" enthalten. - ') Z. T. in den Gruppen „lnvcstitionsgdter" und „Sonstige Produktionsgilter" enthalten. - ') In der Gruppe „Investitionsguter ' enthalten. -
4) Förderung im Siegerland. - e) Katendertägtich. - ') Zahlen der Wirtachaffsgruppe „Eisen schaffende Industrie". -  7) Einah]. Schweißstabl. - ') Halbzeug- und Fertig-

s�ug dai08& der  In  W den Gemeinden mit mehr als 50000 Einwohnern. - 10) Förderung von Zink-, Blei- und Kupfererzen. - 11) Nach Angaben der „Fachgruppe MetaUhalb-eu81n  ftegruppe Nichteisenmetall-Industrie". - l) Heizstoffverbrarcb. -  ) Nach Angaben der stet. Abt. der „Wirtschaftsgruppe Papier-, Pappen-, Zellstoff-
und Hohretoft-Erzeugung"; der Inder enthält Holzstoff, Zellstoff, Rohpapier und Pappe. - ") Inlandsabsatz plus Ausfuhr; Neuberechnung. - ") Geschätzt Eber den Versand 
der Thüringer Fabriken. -- 1') Trinkbranntwein. - 17) Nahrunge- und Genußmittel. - 1') Anteil der Ausfuhr an der Produktion (aus den Werten berechnet). - 1') Ab 
Oktober neue Reihe, durch Verkettung mit der alten Reihe vergleichbar gemacht. - §) Monatssummen. - x) Monatsdurchschnittliche Produktion 1928 nur 7,7 (1 000 t). 
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tùi[� h�lJ, i><t  ti.4�F  A{3� ' J~Sf � A14ti f'". 

! }��  �7  ��; � '�� � �� W  ��̀•";t t EFL . i  ' yy�-�� 1  1� � aI E, r e  '  l.rr- e.:  i,rf i,,r•� ' d1ü� �e;s �i rrt� � ��1;'  U.a'  ., � *11  �' �  a,�  r, :  .  v.f...,� • . S � 1.1   k�;fil  

I S!̀r  o ♦:   . :- s. „  . ._  - �--___ _•- rr i bit  it.iie' ' All-*  Aä . fbORJ �,"�� s,d  1•I�tt  t " � PYi)  ilb! � lra  � ��  ...  - � ..,.,...  ! x •  
1  �  r  •''+  �  •-..�y�{, �_ Iti t:• , rr} J i r+ £ +>; f �  I (r � . , Ih0  fl,5• .  y  b.F  I �- C  ( ( _,  tdatri �if�  r ; 

';   �t I 11JB't ' :.if►l' j(  4 i;►11ii  i  0 L  i.e, ; �r411 ._.  I   �.S�t:  
� r 1� �  F[  I s,1_̀J 1 I• S tiKi  J,b ! i d t 1  � 1̀Tr:i  � :{t{•tt  A,f'J  

s al�,  .tn  11,  6F1  , r.�  i!4! t �  t J�  tA'  lla  1  i  , r  ,  1•  �' •  ... M,  �' fJ 
,ä �,•� j 5�  k J.�  �tJ i r!,  1.�̂• •�,H I 4'�i  Nrf�  u.!i  k�  �� •' �'�  N1�_ ' ��  .  .........; , .',  t'r"t!t •' 1 
. .  .  ..  .;.Zwt-r  . •' . � r-? . . . . .  6�̀l' �  �  �  a p.  . +.aV ' rr  ..,-.....  • .. ,'� s''p:  1 

j b aiesi aelcr,dL,arm" lob is m  
,  .  , P  .  I .  . •  .  .  ; .  �y. �N. r,C...,r.,a  -  ,. _ 

;•  :  .  ̀�t�ii I . f� . � fNÜs  • '  E.CU�  � :  Lilai  .  ,. '  N ��i I •_1, .,-,..,...�  � 

2201 
--'  . - ' ri,a: . .  L,,u  • « . .  . 

,  :  .  '  •-  - . s �  H  uR .Mlä  ,.,.,.. � � �' 
,  .. I ,l  .}. Y.i:,Fv  . ' r.:A  "  �  ,  �  • •  • 

J,,L'f  ,  �  
I �Lt • r-rT 1'  .att i' L L'n� t 1'•1} c ry  '-  . .. '_ �-- -_ 1  _;1,..  '*   

r  • a..Pt:i  G,J3t1 i� 1- �S F 4 ,1�C7  P 1 �.�ii  R•�..1 Ijf 1iC'C1  t �  � 
, .. •  .  `  LEa�'t >�r '1/t  � ä•  
o iifSr r1;  :!  . .   -.� i �  iv  � v  
�r �  ,3  �+uMn .�' � (1 'r � M �Itiva;n' r' .. .n:  ia. lrit-  Ca •  yidt'kiwi! r Ct 7 ;uljt, �dwat • i  

JM- '��y,1' c̀t�ri 2N 1?'U7lt ILä.i�  Ä'i!t! IJO� rFk!  .a /r yf. arlglrWt�y 1 T"'r I, �  k 11w +rlaCartn,Y'_f �le�ir' ,  ala  e�Uosai�' 
� � p •  [ 4t+c�lirQrw sM.c  �  � rö1M11fi't 

,?at,ar  b�.'mt �.4d Y,l : n� r  r9F �+A� +-  � Iprfd �C%,w  b�-.�t�7r4N I  �isCJ3 : !3 l 1,•Y  •K•  p� 
t-�,I'• •'r:fµ,,+�teQ�r'<+D�J.1$�ÄtaoG, mlR� 1ifLN,lfyjiZG �illet>dOa.C'c-  K _  t�IQbiGjf,ylrltN 111h .. 

J̀• -  �r  '1�aldaFrlq �i,tl:J,  •�r}IA �1$�{q•J1rAr�flY11 �. 
_  � 1�16dY.G w�[IJ'vdbf(4aE1rA:k1 N� •̀  '1 iib' ' 1i•,C�,llµ1D{t  

d��aiöl�t c �ti:flib �! � 4w- oChFiilf� � �� I¢ �I � 'itll:rtlir�Of — +Wo mpt̀  
ttaLJJa:71 � a11MFY ar•}tb  � �7r Arab 

c 

55 7 a>:, . 
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